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DDRFSPAZIERGANG «LIMMATSPITZ»: VDm 
6ebenst1rflr Hirn bis zum Llmm1tspltz, vom bu11darn1 bis zum P1t11sb11'1, 
6eb1nst1rf, blllll sich eine lu11erst wl1IIHlp NIIUr. Dln1 WDll1n wir In d1n 
,11rt1Ulhrllcllen Dorfspule1'111111n entdecken. Am 4. Aprll spuleren wir 
durch den DDrfttlll VD11ls1n1, b11b1cht1n d1n Entwlcklunpst1nd dir Pfb.n­
zen und l1Uschen den Gnlnpn der VD111. Tr11fpunkt: 18.30 Uhr, A1rebrDck1 
V911l111111 Dauer etw1 1'Ai Stund1n. All• lnter111l1rt11n sind zu dl11em Anl111 
h1rzllch elnpl1den. Auf www.naturpbenstorl.ch kann m1n sich Db1r w1111re 
Anll111 und V1relns1ktlvltit1n lnlannleren. Mmv Polm Bild: •ijr 

o I BIRIIIENSTORF 

A1111UCHE MITTfflwt&EN 

• lfnnhnlr-,,ptlmlH-
rwllllltrun, 2015 

Einwohnerinnen und Einwohner des 
Kantons Aargau, die in betcheide­
nen wirtschaftliche Vemaltniasen 
leben, haben für das Jahr 2015 wiede­
rum Anspruch auf Verbilligunglbei· 
träge an die obligatoriachc Knnkcn­
pnege.enicherun. Die Sozialveni­
cberung,,amtalt des Kantoru Aargau 
(SVAAargau) stellt den aufgrund der 
letzten definiti.en Steuerzahlen mög­
licherweue ampruclubcrecht 
Penonen Mitte März das Antragnor· 
mular direkt zu. Wer kein Formular 
zugeotellt emäll, aber auch einen An­
•prudt ltel.len will, kann das Formu­
lar ab 15. April 2014 bei der SVA-Ge­
meindezwcigltelle beziehen. Du An­
tragsformular mu11 zusammen mi1 
den~2014 
bu "P"tedcnJI Sl. Mai 2014 der SVA­
Gemcindezwcigm:lle (Gcmcindevcr­
waltung) cingcn:icht werden. Diae 
erteilt Ihnen gerne wriken: Aus­
künfte. lnfurmationen und eine On­
line-Berechnung finden Sie auch un­
ter www.,-.ag;ch IPV (individwille 
~). 

• Mallility c.tSIJmn6 in llinutu· 
11711} Zlldtzficlle A,,.,..,,,. 
..anc,,t 

Seit zwci Jahren steht Ihnen in Bir­
menotorf ein Mobility-Fahrzeug zur 
Verfügung. Diel im Rahmen einer 
Venuchsphale, für welche die Ge­
meind,, eine jährliche U~­
tie mn Fr. 12000.- geleiatet hat. In 
beiden Jahren wurde du Ullllabloll 
zu rund 50\11\ durdi eine Auslaotung 
des ~s finanziert, d. h. die 
Gemeinde unterltiJtzt du CarSha­
ring,\ng,,bot «YDT der Hauatüre• 
jährlich mi1 rund Fr. 6000.-. Der 
Gemeinderat hat enlochieden, die 
Vermcluphale um ein weiterel Jahr 
zu ..,..längern. Die Fabneugau.,lu­
tung 2014 wird ntltentocheidend 
über eine WeitemThrung del ~ 
botel lein. Penonen, die temporär 
ein Auto oder Zweitauto benötigen, 
können den Renault-Kombi rund 
um die Uhr bequem über Internet 
oder Telefon racrvi=. DerWagen 
iat zentral beim Gemeindebaus par­
kiert und steht Mobility-Mitgliedcrn 
wie auch Nkht-Mitgliedem zur Ver­
fügung (nähere Inful: 
www.mobility.ch). 

• bsder~ ~-~­.,.,,,.,.._ ·-Da,fl 

Das Departement Bildung. Kul1ur 
und Sport des Kantoru Aargau hat 
das Jugendbüro wie auch den Ju­
gendraum wahrend einer drtjjähri­
gen Alllbauphale finanziell im Um­
fang""" 40% der Aufbaukosten un­
terstiib:t. Fur das Jugendbüro eni, 
.lpricht dicl einem Gesamtbetrag""" 
rund Fr. 12200~ und fiir den Ju­
gendraum mn gar Fr. 1'7855~. 
Nfuts T-~ Birfflfflmrj' 
Seit dem 1. Februar 2014 arbeitet in 
Birmenltotf ein """"" Jugeruiar­
beitlteam. Tobial Bocbtaller, wel· 
eher leit Oklober 201~ zu 15% in 
Birm-1' arbeitete, übernimmt 
neu die Leitung der Jugendarlieit 
YO!l ~eile Lanz, die leit 2010 mit 
~% in Birmewtorf aktiv war. Ver-
1täth wird Tobias Bockstaller durch 
A!Cl<andra Borowski, die neu die 
15\11\ ühernimmL Die beiden freuen 
lieh auf die Arbeit mit den Jug,,ndli­
chen in Birmen1torf: 
~ ab dm, spo,tfmm. 
2014 
Die: Jugendarbeit Binnenllorf bietet 
neu einen Treffpunkt für Mittelnu­
f=lchüler an. W-ahn,nd der Schul­
zeit istdas Jugendbüro im Träffjeden 
Mittwodmachmittag für Mittehtüf. 
ler geöffneL Al, Emel 1oll das Ju­
gendbiiro neu geotaltet werden. So­
bald die Temperaturen steigen, wer­
den dann w:r allem Sport und Spiel 
dr.waoen im Vordetgrund stehen. 
Alle ,..;teren lnfurmalionen zur Ju· 
gendarbeit finden Sie unter www. 
j...b.ch 

~ ~I __ T_UR_B_I -~ 

All1l/CHE IIITTEILUNffN 

• l'wiadiM:be IIKlllflllnlnl ,., 
llllfflit:hu v.nuu11111 

Die Daten der amtlicben Vern,.,. 
mng werden in den untenchied· 

möbelmeier 
wohnideen aus brogg 

GEBENSTORF: 60 Genossenschaftler beim ersten biocd-Aktionstag 

Trotz Regen super Stimmung 
Am S1m1t111, dem 22. Mlrz, find der 
erste AkliDnst,1 der junsen Gemlbe­
llen-nschllt biac6 auf derm 81i11-
hDI in Sebeßl1Drf llltt. 

I 
n R.cgcnhollCll und mit Miit,.cn 
auf dem Kopf lldlte eine Gruppe 
zwci Tunnel fiir die empfindlicht­
""' GemÜle auf: Eine zw,:ite 
Gruppe baute einen Zaun um du 

Gemwelitld. um die Rehe dawn ab· 
zuhalten, den jw,gen Salat IChon 
frühzei!ig aufzufuttem. Und eine 
dritte Gruppe kümmerte lieh IOl'g· 
fällig um das leibliche Wohl aller. 
Und ,o gab eo dann um lll Uhr das 
groooe Suppen-Schmaulen im 
Schopf des Gei,!hofe,. Auch hier 
war Cl noch ein wenig frilch, doch 
die Stimmung war trotzdem gut. 
Gertrud: •I!'.& hat Sp ... gemacht, und 
ich freue mich schon auf die Dich,tc, 
Aktion.• Die Kinder haben den Tag 
ebemalll geno.,,en. Betreut von zwci 
Geno111enschaftlerinnen, haben lie 
Gcachichten gehört, Bilder gemalt 
und die Tiere de& HoJi,s entdeckt. 
Bauer Michael ilt ebenfalls zufrie. 
den mit leinen Helfern: «Ich fand 
euren Einoatz mper. Der Zaun und 
beide Tunnel lleben, und am Mon-

lidllten Bereichen und Anwaidun­
gen all Grundlage- bzw. Georefi,. 

renzdaten =det. Für viele Pla­
oungen. Enbcheidungmndungen, 
usw. bilden dielC die Grundlage. 
Mit der Aktualiaierung bzw. Nach­
!ührung der Daten wird die Wener­
haltung der Verme11ungn.oerte li· 
chergestellL Alle ßCAl:aodteile der 
amtlichen Vermeuung unterliegen 
deshalb der Nad!führuogopflicht. 
Vor allem a:wserhalb der Baugebiete 
eidstiert fiir viele Ol!jelae, welche 
lieh ohne meosc:hliche Mitwirkung 
natiirlich verindern, kein Meldewe­
oen. E1 handelt lieh dabei um Verän­
derungen der Waldri.nder, Wege, 
Gewa..er ww. Deren Aktualiaierung 
erfolgt mit der periodiachen Nach­
führung. Die KDlten, IIOfern kein di­
rekttr Verunacher bekannt ilt, ,..... 
den mm Kanton ühemommeo. 
Die Aktualiaierung dieoer Objekle in 
der Gemeinde Turgi erfolgt bia Ende 
Na.ember 2014 durdi den Naclüüh­
rungogeometer Beat Steinmaoo. 
In dicoem Zeitraum werden Mitar­
beiter der Zllltändigeo Kreisfuntäm­
ter des Kanton• Aargau und Mitar­
beiter des bcauftragteo Naclüüh­
rungogeometen in der Gemeinde 
an:mtrcffi:n 1ein. 
Bei Fragen können Sie lieh direkt an 
Herrn Plw, Roth, Prajektleiter des 
Nachfiihrung&g,, (Tel. 056 
200 18 69 oder p.mtho.teinmann­
ing.ch), wenden. 
Für das Ventindnis dankeo wir der 
8""öll=ung beoteno! 

ijJ l~_BE_BE_N_ST_OR_F~ 

Alll1UCHE MITTflWllfiEII 

• llodltrau• 
In der Wartaukun-e lind die ]etzm, 

Arbeiten für den Belagoeinbau .. 
IICblouc,n 1'0lden. Ohne UIIYOiher· 

Mit dem ersten Akllanst11 wurde die 81rten11lsDn erlllnet 

tag ""'"1e ich gleich Salate und Fen· 
chel hincinpflanzen. opäter dann 
Tomaten, Builü.um, Allberginen, 
Peperoni, Gurten und Peperoncini• 
Nun iat die Gartenoaiaan ge1tartet, 
und bald kommen dann die ochöne­
ren Arbeiten wie säen, jäten und ab 
Mai dann zum eroten Mal ernten. 
Diel dann licher auch einmal bei 

1ehbare ZwilchenWle wird die Trag-
1cltlcht am Donnentag eingebracht, 
lodall die Dorfitraue ab Freitagwü,. 
der durchgehend befahrbar lein 
wird. Ab dieoem Tag werden auch 
die Umleitungen entferoL Der Deck­
bebg wird nach Ablch!USI der Sani<>­
ruog del Buswendeplatzes Cheme 
und dem Teilstück Dorf. bil Urue,,. 
riedenstralle im Herb1t 2014 einge­
bracht. Die Firma Granclla AG wird 
in den nichlten zwei Wochen ent· 
lang der Dorflltaue noch Abod,Juy.. 
arbeiten amführen, welche jedoch 
keine Sperrungen zur Folge haben. . ,,_,,,,_, 
Die Auflage zur Sanierung der Neu.­
matt-/Unterriedenmaue mit Bus­
""'1deplatz Cherne iat am 26. März 
abgeocl,loioen worden. Während der 
Auflagezeit lind drei Einwendung= 
eingegangen, die lieh auf teclmiachc 
Ausführungen der Ncumattltralle 
beziehen. Der Gemeinderat wird ilic 
Einlpracheo beurteilen und das ,..;. 
tere Vorgehen mi1 den Einwcndern 
&:stiegen. Parallel zur Auflage wur­
den die Baumci1terarlx::itcn äffi:nt. 
lieh awge,chrieben, auf die lieh Im 
zum Bezug>termin neun -
lierte Fmoeo gemeldet haben. Ih­
nen lind die Au..c:hre,bungounterla­
gen zur Ofli,rutellung zug,,stellt wor­
den. Der Baubeginn ist auf anfang1 
Juli 2014 geplant. 

• W.ldmniptw-"11191:hlllln 
.,.,,.,. tHlf E1fa'6 

Trotz Regen durfte Frau V=­
mann R,,r,.ate Mei,,r am ""'1etzten 
Samotag, 22. März, 65 Penonen zur 
w..ldreinigung begrü.uen. 
In den Waldgebiet= Sand, Hom­
ebni. Langenman:h.ttein und Birr­
halde hatte dao Forotteam in den 
Wmtermonaten Hoherntcameiten 
auog,,führt. Damit rechtzeitig ilie 
Pflanzung von jungen Waldbäumen 

1trahlendem Sonnenochein und mit 
Kaffee und Kllchen drawoen auf 
dem Feld. Sm;a K/JDf1dlr 

m,, """" b,i 6iO<O ~ und fade 
ffi1<Ae frisd,a Jlit>-G,,,,ü ,.,,.,,.,,. 

'"""""' ut A,rslidl ~ lttfar-­
lionm auf d,,r lntmst:ls,ia www.ll.:a<O.ch. 

ausgeführt werden kann, war die 
Mithilfe """ freiwilligen HelJi,rin. 
nen und HelJcm erforderlich. Dic,e 
befreiten den Waldboden YO.D klei­
nen und m.itt1ereo Baustämmen und 
A.tmaterial. 
Für den grouen Arbeitaeinsatz an 
einem unbeltändigen Regentag ge­
bühn allen Hclferioncn und Hel­
fern ein aufrichtiges Dankeschön! 
Dal Team des Fombetriebco freut 
lieh,"""" auch näch&te.lJahr wied,,, 
rum auf die Mithilfe der Bc"6ll,.,. 
rung, Schule und Vereine gezählt 
werden darf. Wer mehr iibcr den 
Wald erfahren mochte, ist herzlich 
eingeladen, den Waldumgang wm 
SamJtag, 14. Juni, zu bemdien. 

• IIHN llif61i«I in dff 
lll6llfl/lrOltllllilliolf 

Per Ende Februar 2014 ist Rahel Fm 
awi der.Jugendl<ommialon ~ 
ten. All Nachfolger wurde Beat 
Schneider, Riedwielltnwe lll, Ge­
benltmf, vorge,chlagen. Durch die 
beiden Gemeinderäte Turgi und Ge­
benltmf wurde er per I. März 2014 
gewählt. 

(TREFFS/VEREINE) 
BIRMENSTORF 

• Vtniin Tg-klllr• lir111R110rl 
Alle Infos unteo www.btgesslrukturen· 
birmenslDlf.ch . 
• 11 linn•mrt 
Lachbec:hochiesoenfJubillumsschiessen 
150JahreSGEndinll"',4.15./ll./12./13.4. 
Spreib!flbec:her Limmatschiessen, 26.4. 
und 3.5. 
Emmetleld!chiessen Niederwil·N..,..ln· 
bec:h, 26.4. und 2.1314.5. 
Maischiessen in Obeniggenthal/Ebne, 
9J10./17.5. 
• SVKT Fr1u1111Un11ruppo 
Infos unter Tel. 056 225 18 32. 

4 Tage der offenen Tiire 

3.-6. April 2014 




